
schönen Naturerlebnissen, 
traumhaften  Stränden und 
zu den wichtigsten Baudenk-
mälern dieses faszinierenden 
Balkanlandes.

Besonderen Eindruck hat 
die Stadt Kotor auf mich ge-
macht, welche seit 1979 auf 
der UNESCO-Liste des Welt-
kulturerbes steht. Vollständig 
von einer imposanten Stadt-
mauer umgeben, konnte sich 
die Stadt ihr mittelalterliches 
Ambiente bewahren. Tauchen 
Sie dort in die vielen, kleinen 
und verwinkelten Gassen ein 
und besichtigen Sie die über 
der Stadt thronende Festung 
mit dem bemerkenswerten 

Ihr Reiseberater Björn 
Ottersen war für Sie auf 
einer Informationsreise 
in Montenegro, dem 
kleinen kulturellen 
Hotspot  südlich von 
Bosnien- Herzegowina 
und  Kroatien. 
Montenegro, mit seinen gut 
600.000 Einwohnern, ist 
im europäischen Vergleich 
ein relativ dünn besiedeltes, 
waldreiches Gebirgsland im 
südöstlichen Teil des Balkans.
Ich, Björn Ottersen, durfte die-
ses wunderbare Juwel an der 
Adriaküste – mit seinen hoch 
aufragenden Bergen in un-
berührter Natur, den roman-
tischen Altstädten mit ihrem 
venezianischen Flair und den 
außergewöhnlich schönen 

Mittelmeerstränden – im Zuge 
einer Informationsreise ken-
nen  lernen. 
Von Frankfurt aus bin ich mit 
Montenegro Airlines direkt 
in die Hauptstadt Podgorica 
geflogen. Alternativ können 
Sie aber auch nach Tivat, in 
der wunderschönen Bucht 
von Kotor gelegen, oder nach 
 Dubrovnik in Kroatien fliegen. 
Von Podgorica aus ging es 
in unser Hotel in Budva. Die 
Region um Budva überzeug-
te mich mit seinen grandio-
sen, flach abfallenden Sand-
stränden in Kombination mit 
der malerischen Altstadt. 
Dies war in den nächsten 
Tagen dann auch der Aus-
gangspunkt für erlebnisrei-
che Ausflüge zu unglaublich 

Ausblick auf die fjordähnliche 
Bucht von Kotor. 
Auf jeden Fall lohnt sich auch 
ein Ausflug zum imposantes-
ten Sakralbau des Landes, 
dem Kloster Ostrog, welches 
wie ein Vogelnest in die Felsen 
gebaut ist.
Ein wahrer Schatz Monte-
negros ist der Durmitor- 
Nationalpark, in dessen Mitte 
sich die 78 Kilometer lange 
Tara-Schlucht befindet. Sie 
ist die tiefste und längste 
Schlucht Europas und nach 
dem Grand Canyon sogar die 
zweittiefste auf der ganzen 
Welt. Oberhalb der Schlucht 
können Sie während einer 
Bahnfahrt den spektakulä-
ren Ausblick auf die schroffe 
Landschaft genießen. Wenn 
Sie es sportlicher mögen, bie-
ten sich Wanderungen oder 
ein Rafting-Abenteuer in der 
Schlucht an. Für die ganz 
 Mutigen gibt es auch eine 
 Zipline über den Abgrund.
Ebenso empfehlenswert ist 
eine Bootsfahrt auf dem 
größten See des Balkans, dem 
Skutarisee, bekannt für seine 
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eindrucksvollen Seerosenfel-
der. Der Bootsausflug führt 
an einer verlassenen Ge-
fängnisinsel, dem „Alcatraz“ 
 Montenegros vorbei, wo Sie 
die zahlreichen dort nisten-
den Zugvögel und die vielen 
heimischen Arten wie Peli-
kane, Kormorane und Reiher 
 beobachten können.
Meine persönlichen Tipps an 
Sie für einen erholsamen Ba-
deurlaub in Montenegro sind 
das Iberostar Bellevue**** bei 
Budva und die beiden Schwes-
ternhotels Parc & Delfin 
Carine**** bei Herceg Novi. 
Reisen Sie individuell in dieses 
faszinierende Land oder neh-
men Sie an unserer Leser reise 
teil. Eins kann Ihnen sicher 
sein – ein unvergesslicher 
 Urlaub erwartet Sie. 
 (Text und Bilder: Björn Ottersen)
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